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einfach durch, meldet sich und sagt / Also immer im September ist es dann so: „Brauche 
Lehrer, um das Praktikum zu betreuen<. Und normalerweise mailt er sowohl die Schulleitung 

die Schulleitung zum Beispiel sagt: „Nee
Praktikum<, dann WÜRDE ich auch keine Leute im Praktikum haben, sage ich mal so. Also, 
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längeres Praktikum und eine längere Hospitation ist, habe ich so gemeint: „Boah, 
toll, dass die dann wirklich den Alltag auch richtig erleben können<
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also die Lehrer: „Ihr bekommt kein Gehalt, ihr werdet nicht bezahlt,

DAFÜR werdet ihr dann auch bezahlt<, sagen wir mal so.
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54 B1: Hm… oh… Das ist eine gute Frage. Also ich fühle mich wirklich / jetzt als Vorbild, nein. Als 
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Probleme. Also zum Beispiel die Tagebücher waren dann teilweise wirklich so: „8.05 Uhr, 

das und das und das<. Und daher denke ich mal, bei mir ist es wichtig, und das MACHE ich 
‘

sage: „Okay, das ist wichtig bei euren Hausarbeiten, das, das, das, das, das. Achtung, das sind 
jetzt fünf Punkte. Kritisches Denken, da muss ein längerer Teil in die Hausarbeit rein<. Und 

beobachten? Also, ich stelle zusätzliche Fragen, damit der Teil „Kritisches Denken< dann 
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: „O
< „D

<.

„O
<
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sage da: „Ver
ich meine, hast jetzt noch alles frisch im Gedächtnis<. Und teilweise gehe ich das dann mit 



Rubrik und sagen: „Okay, heute zum Beispiel, dieser Punkt in der Rubrik, kannst du dazu was 
sagen? Ja/Nein?< Und in die Richtung meine ich. Aber da verwende ich quasi die Materialien, 
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80 B1: Tja, das geht eigentlich recht schnell. Also das ist: „Hallo. Guten Morgen (lacht), ich bin 
und freut mich< und ab in den 
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Beispiel so sagen: „Okay, ich unterrichte jetzt Englisch. Hast eine Stunde frei, dann kommt 



schreiben<. Und da trafen sich dann teilweise mehrere Studierende und konnten sich dann 
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das mitteilen, so von wegen: „Also bei mir, meinem Praxisteil, hast du diesen und bei der 
Hospitation diese Note bekommen<. Normalerweise mache ich es dann auch sehr gerne, 

„Also, das war sehr toll, das 
könntest du besser machen<. Aber dieses Feedback bekommen sie zum Beispiel, wenn sie 
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109 –

110 B: Theorie und Praxis, also Theorie, beziehst du dich auf den Teil, der an der Uni…? Ja, okay, 

Und mir als Lehrperson fällt dann nur ein: „Okay, das bezweifle ich<. Weil wir selbst, wir 
Lehrer und Lehrerinnen, uns damit momentan wirklich auseinandersetzen und sagen: „Wie 
mache ich das jetzt?<. Weil wir jetzt irgendwie auch keine Fortb

auf dem Flur informell uns unterhalten und sagen: „Okay, wie machst du Kriterium 5.2 

mache ich da?< Und dann sagt dein Kollege: „Ich habe selber keine Ahnung< – „Und wie 
machen die das an der anderen Schule?< – „KEINE Ahnung. Aber ich habe eine Freundin, die 
arbeitet in Madrid, die machen das dann so<. Und dann läuft das Ganze eher informell. 

landen und sagen: „Na, LOMLOE, das kennen wir, das haben wir gemacht<. Und dann sagst 
du: „Okay, gut, theoretischen Teil, kann man ja den theoretischen Teil ja auch selber 

, ist ja auch fantastisch<. Und teilweise geht es dann wirklich, das klingt jetzt sehr 

sagst du: „Okay, gut, wirklich<. 

sagen: „Okay, gut, ab B2, die können ja schon Deutsch. Da ist es ja eh super leicht<. Also, was 
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sollte. Sagen wir es mal so. Wenn zum Beispiel der Betreuer sagt: „Nee, also du unterrichtest 
jetzt, anstatt jetzt 20 Stunden zu kommen, kommst du nur zwei<. Okay, da hat der 

melden und sagen: „Also die Person, die mich betreut, also bei meiner Hospitation, sagt, ich 
soll nur zwei Stunden kommen<. Okay? Jeder Lehrer macht das anders. Welches / Deswegen 
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teilweise gibt es dann auch / kann es passieren, dass ich sage: „Also, diese Klasse lieber nicht. 

Aber ich versuche da, dass wir das irgendwie ja aushandeln können. So von wegen: „Wo fühlst 
n?<.
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sagen: „Okay, Kriterium 6.1. Durchlesen. Was würdest du machen?< Und die kommen dann 

rs auch sage: „Okay, wir machen 
gerade Perfekt. Überleg dir was Mündliches. Okay?< Und dass sie dann während, wenn sie 

„Erfind eine für Dativpräpositionen< zum Beispiel. Und dass sie dann teilweise schon so 
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135 I: Das heißt, 20 Stunden... (…)
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Studierende ja auch Vorlesungen an der Uni hat. (…) SIMULTAN. Und da haben wir unseren 
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gar nicht auf dem Fragebogen. (…) Aber wie wird das Unterrichtspraktikum denn von 
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geschickt. Und sie hat dann so gemeint: „Ich komme an dem Tag und an dem Tag<. Und das 

Weil zum Beispiel siebte Klasse, sagen wir es mal so, zwei Stunden Deutsch. „Ich komme am 
Montag, aber Mittwoch nicht<. Achte Klasse Deutsch. „Ich komme am Dienstag, aber am 
Donnerstag nicht<. – „Nee, so kriegen wir es einfach nicht hin, dass d

nicht einmal eine ganze Unterrichtseinheit in einer Klasse jetzt irgendwie durchziehen<. Also 
es stimmt schon, dass ich da wirklich gesagt habe: „O

: „O

<
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161 B1: Inexistent. Inexistent. (…) Also ich meine, ja, der Kontakt, (4) es gibt jetzt irgendwie / (…) 
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ir machen „Projekte<. Funktioniert nicht. Es gibt bestimmte Dinge, die 
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dann bekommt man ja auch erklärt: „Ja, man soll ja wissenschaftlich vorgehen<. 
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gemeint, meine Schüler hätten ein super Niveau. Ich habe so gemeint: „Okay, das ist dein 

das, was ich ihnen beigebracht habe<. Und das sieht dann sehr toll aus. Also ich meine, du 

‘ „Was hast du gestern 
gefrühstückt?< Und da steht „ <. Und die sagen: „Ich habe Reis gefrühstückt<. Und die 

kommst, neunte Klasse, und vielleicht das Thema „Über Filme sprechen< willst, kommt da 

. Also ich sage: „Okay, ich will, dass sie das lernen. 
Okay, aber ich muss mir halt was aussuchen<. Also ich verstehe, dass sie nicht alles lernen 

wurde. Und du sagst: „Okay, gut, das ist ja super<. Das Problem ist, dass meine Kids in der 



‘

Beispiel fragt: „Datum auf Englisch. Können wir das Datum auf Englisch?< – „Ja, ja, ja, können 
wir, können wir, können wir<. – „Okay, wie funktioniert das Datum auf Englisch?< – „Ja, 

Spanisch vorne drauf und hinten auf Englisch<. Gut, und das war es dann. Also 

dann auch als Lehrer sagen muss: „Okay, gut, weg vom Lehrwerk und das muss ich jetzt 
anders machen<. Aber ich denke, aber / wenn man da ein junger Lehrer ist, 
vielleicht auch sagen: „Okay, das Buch hat garantiert

in<. Sagen wir es mal so. Da würde ich 

habe ich auch gesagt: „Gut, dann machen wir mal Buch. Das machen ja auch clevere Leute. 
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sagen: „Okay, und was ich jetzt hier mache, A1, A2, da kann ich dann auch wirklich eine 

Unterricht. Geht das auf A1, A2 Niveau?< Ja, schon, aber ist sehr kompliziert

eil ich frage ja immer: „Was ist dein Thema? Was machst du?< 
Und wenn ich da die Themen höre „Literatur im Unterricht<
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Todo esto está recogido en una guía muy extensa denominada <Guía del Prácticum=. Y ahí 
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Normalmente ellos tienen muy claro lo que tienen que hacer y lo hacen. (…) Insisto, a no ser de 
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uchas veces más a nivel personal, informal, vienen: <Pues, esto me ha gustado más o 
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tres ámbitos he (…) adquirido una perspectiva MUY amplia de lo que puede necesitar el 
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I: Vale. Ya hemos acabado con el cuestionario. ¿Tienes algo que añadir? O…

–

introductorio a la realización (…) de este má

–
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18 B3: Hmm… Vale, yo creo que, eh, o sea, te refieres a que, si en el 
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<Hay aquí un error de letra=
<Es una tontería, un error de letra, no pasa nada=. 
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78 B3: Bien, salió bien, no me acuerdo de la nota, pero…
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100 O? Es que … 
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muy… No / Es importante, no le voy a quitar importancia, pero creo que no es tan importante. 
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152 I: Mhm. Vale. Und ähm…
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